ee E 
poſener Jutelligenz⸗ Blatt. 


Sonnabends, den 22. gt 1816. | 


Ungefommene Gene vom 17. Auguſt 1818. 


5 Herr Graf von Szoldrski aus Ronowo, „Frau Gräfin von Seiten aus Ko⸗ 
brut, k. in Nro. 1. St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer v. Zakrzewski aus Wrzesnica, 
Ht. Gutsbeſitzer v. Milgcki aus Karne, Hr. Gutsbeſitzer v. Bukowiecki aus Mnichi, 
I. in Nr. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Korytowskt aus Grochowiska, 
Hr. Gutsbeſitzer Molinek aus Schocken, Hr. Gutsbeſitzer Eiſerſtadt aus Schocken, 
Hr. Guts beſitzer Menilewski aus Koſten, Hr. Gutsbeſitzer v. Krzyzanowski aus Mo⸗ 
rzynowo, l. in Nr. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſi tzer v. Piegowski aus Kowale⸗ 
wo, Hr. Gutsbeſitzer v. Mleczkl aus Kazmierz, Hr. Gutsbeſitzer v. Kowalski aus 
Lubijatowka, 1. in Nr. 187 Waſſerſtraße; Hr. ementeret von at auf 
Bann ue ur A 

Kë Den N 
Herr Duchalski Bevollmächtigter aus a J. in Am 25 Weeer — 
Ke KE Raguſſa aus Gluchowo, L in Nr. 95 St. Walbert. > 
Den roten Aüguf, ` a 2 
Bran Generalin Fiſcher aus Warſchau, L in Nro. 1. St. Marlin; ; ae Erb: 
we von Goßtenäti aus Btzyskorxyſtwo, L in Nr. 39 1 Gerberſtraße; Hr. Landrath 
v. Zawadzki aus Czarnikau, L in Nr. 415 Getberſtraße; Frau Sch 7 v. Big 
pen, Hr. Rittmeiſter Graf Leutrum, aus Breslau, d in Ar. 990 Wüde. 
A b 9 e gange * 
Hr. Graf b. Kwwlleckl; Hr. Graf v. 1 Ge Abt v. ep: 
. Wide v. Burg; die Gutsbeſitzer Hr. o. Ulatewski, Hr v. Korytowski e 
. Jaraczewski, Hr. v. Lë enen Gr Graf e Sau Frau Gräfe von 
Ruwilecka; Hr. Gutöb fie er von MIR ET, Hr. Gutsbeſitz wa. Ar Guts⸗ 
veſitzer v. Zakrzewski; Er. Gate" Neie dE Surapefi Weg Pie⸗ 
gensti; Herr Gutsbeſtzer! o. Ka Hr. Wiguleck! Ké 1. an 
— 
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an die Dër Gläubiger des Judel 
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Edictal: Citation 


Michel Peiſer. 


JI. 


a Von &hitn des untketzeichneten Gerich⸗ 
tes wird hiermit beurkundet; daß über 


das Verindgen des Ziel Weichel Peiſer 


der Konkurs eroffnet worden. %* 
es werden daher kraft Hief Proklams 


alle diejenigen, welche an behfelden An⸗ 
ſpenche und Forderungen zu! haben er: 
meinen, vorgeladen, a dato Magie 3 Mo⸗ 
naten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 


3ten November d. J. Vormittags 


„um 9 Uhr vor dem . Land⸗Ge⸗ 


richtsrath Skopnik anberaumten perento⸗ 
riſchen Liquidations⸗ Termine entweder in 
Perſon, oder, durch Lintängtich Bevoll⸗ 
müͤchtigte zu erſchelnen, ihre Forderungen 
und Anſprüche zu liquidiren, und Deren 
Nichtigkeit nachzuweiſen, Behufs deffen 


die etwa hinter ſich habenden Dokumente 


und Briefſchaften mit zur Stelle zu brin⸗ 


gen, in Entftchung der Güte der weitern 


g rechtlichen Verhandlungen, und demuächſt 


ver Anſetzung in dem künftigen Priori⸗ 
täͤts⸗Verfahren zu gewaͤrtigen; diejeni⸗ 
gen, aber, welche ſich nicht gemeldet, oder 
in dem peremtoriſchen Termine erſchei⸗ 


nen, haben zu gewärtigen, daß fie mit 


allen ihren Forderungen und Auſprüchen 
an die Maſſe prͤtluditt ` und ihuen des⸗ 
halb gegen die übrigen Gläubiger ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Denjenigen Gläubigern, die durch allzu⸗ 


weite Entfernung an dem perſpnlichen Er⸗ 


ſcheinen gehindet werben aud denen es 


Tapozew Edyktalny 
F l teg 


3 d 8  Atieket Peise 


Sad SE podpisany laden ni- 
Bieyszem, 12 nad maigtkiem Staro- 
zakonnego Jude! Michel Pei: 
ser konkurs otwerzeny zostal. 

"Ziporywamy” przeto wszystkich, 

#lötzy Pretensye iakowe do niego 

nes mniemaig, aby sig w diagü 3ch 

‚wiesicoy od dnia ‚dzisieyszego rachu- 
ige, nayp6äniey za$ w terminie likwi- 


dacyinym peremtorycznie W dniu 3. 
Listepada r. b. zrana o godzinie gtey ` 


pred Deputowanym K. 8. Z. Sko- 
pnik wyrnaczonym, albo osobiscie, 
albo præcz Pelnomactika dostate- 
cznie wylegity MOWAnFSO stawili, Pre- 
tensye Sue Ukwidowali, rzetelnog& 
ich udowodnili, i tym koncem Wel- 
kie dokumentä 3 skrypta u siebie ma- 
(äre zlo2yli, a wrazie niepoiednania 
sig dalszego prarwnego postepowania 
i ulokowania w przyszley ‚klassyfika- 
cyi spodziewad sig moga., Ci, kto. 
ray sig ani niezglossaa, ani w termi- 


nie peremtorycznym niestawig, 2 
pretensyami swemi do 


wszelkiemi 
ınassy maigcemi prekludowanemi 20. 
stang i wagledem innych Wierzycie- 
li wieczue an mülezenie, male ba- 
die. 


e e da, deg dla zby- i 
teerney ‚odieglosci osobiscie stawa& ` 


niemoß%; i zuaiomosci w miese tu- 
teysaem eh proponuiemy na 


77 
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an Bekauntſchaft hier tte solte, wer⸗ 
den die Inſtizkommiſſarien Muller, Mir, 
telſtädt und Peterſon zu Mandatarien in 
Vorſchlag gebracht, die ſie mit Vollmacht 
und Wlkagtteher Information verſehrn 
Via ! 

Zugleich wird der Oemelnſchuͤbner Ju⸗ 
del Michel Petſer vorgeladen, in dieſem 
Termine zu erſcheinen, um über die An⸗ 
ſpruͤche der Gläubiger Auskunft zu geben, 
widrigenfalls ſich derſelbe die daraus für 
ihn entſpringenden Nachtheile ſelbſt beizu⸗ 
meſſen haben wird. 

Poſen den 1 r. Juni 1818. 
Königl. r eußeſches reen, 

2 D ie SE 


ERS Ur. Müller, Nie 
telstadt 1 Peterson „ ktorych w pleni- 
potencyq i dostateczug informacya 
opafrzy& nalely.“ 

Zapoywamy zarazem wspolnego.. 


! Diuänika Staroz. Jüdel Michel Pei 


ser, asi „ rzeezonym termitlie 
stawit, ` i wzgledem pretensyi 1 
r ieig »dät domaczenie, gd 
w' przeeiwnym räzie usczerbek eg 
wg dla ‚niego wynikly, sam sobie 
przypisät winien badzie. 

Poznan dnia 11. Czerwea 1818. 


= Kr 6lewsko-Prus ki D Zie- 
SS Eeer Sitt 


E e au 85 d ee, 
rv FR er een 0 
A Ger 


Edietal⸗ Vorladung 


der unbekannten Gläubiger des Maiers 
Carlo. Dienkow ski. 
Ueber das Vermoͤgen des Majors Carl 
v. Bienkowski iſt noch von Seiten der ehe⸗ 
maligen hieſigen Regierung der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß erbffnet worden. 
Wir laden daher hiermit alle diejeni⸗ 
gen, welche an den Nachlaß des Majors 
Carl von Bienkowski Anfprüche und 
Forderungen zu haben minen, vor, 
a dato binnen 3 Monaten, ſwateſtens aber 
in dem auf den 17 November d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichts ⸗Aſſeſſor Hebdman ande⸗ 
raumten peremtoriſchen Liquidations⸗Ter⸗ 
mine entweder in Perſon, oder durch 
hinlangliche Bevollmͤͤchtigte zu erſcheinen, 


"Zapozwante Fäyktalne 


e Wierzyeieli. Maiora % 


Karola Bienkowskiego. 


Nad maigtkiem Maiora Karola 
Bienkowskiego ieseze za czasu 


byley Regencyi tuteyszey process 


sukcessyino- BEN otworzony 
z0stal. 


Zapozywamy 512805 E 
ktörzy do pozostalosci Majora Käros 
la Blenkouskiege pretensye mies 
"mniemaig, aby sie od dnia dzisiey- 
szego w mieslgcach Zeh, a naypozniey BE 
Termine likwidacyinym ostate- 


cznym wdniu 17. Listopada r. b: 0 


godzinie 9. zrana przed Deputowa 2 
nym Assessorem Hebdman wyrna- 


l albo osobiscie, albo przez 
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ißre Forderungen und Anſprüche zu liqui⸗ 
diren, und deren Richtigkeit nachzuwei⸗ 
ſen, Behufs deſſen die etwa hinter ſich 
habeuden Dokumente und Briefſchaften 
mit zur Stelle zu bringen, in Eutſtehung 
der Güte der weitern rechtlichen Verhand⸗ 
bungen und demnaͤchſt der Anſetzung in 
dem künftigen Prioritäts⸗ Verfahren zu 
gewärtigen, diejenigen aber, welche fich 
weder gemeldet, noch in dem peremtori⸗ 
ſchen Termine erſchienen ſind, haben zu 
gewaͤrtigen, daß Ge mit allen ihren For⸗ 
derungen und Anſprüchen an die Maſſe 
pröcludirt, und nur an dasjenige ver⸗ 
wieſen werden, was nach Befriedigung 
der erſchienrnen Glaͤubiger aus der 
Maſſe übrig bleiben dürfte, und über⸗ 
haupt ihnen gegen die übrigen Gläubiger, 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. i ö 
Poſen den 30. Juli 1818; 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


W Far 


„ iss Er ti 3 


297628 S 1 > N, 
Bekanntmachung. 


Pelnomoeniköw dostatecznych sta- 
wili, preteusye. swe likwidowali, 3. 
ruetelnosé Auch udowodnili, i tym 
celem dokumenta i skrypta u siebie 
maigce Praystawilizʒ wrazie zas niepo- 
jedianıd SIE, dalszego prawnego po- 
stgpowania, i Aumiesezenie w przy- 
sziey;.klassyhikacyi spodziewae sis 
mogg ER BEN 2 
(i zas, ktorzy sie ani niezglosza, 
ani we terminie ostatecznym niestang, 
spodziewad sie mog, id 2 wszelkie- 
mi pretensyami swemi do massy ro- 
sczonemi prekludowanemi, i to im 
tylko przaekazaném zostanies co po 
zaspokoieniu stawaigcych Wierzy- 


cieli z massy pozostanie, zgola wzgle- 


deminnych Wierzyeieli wieczne im 
wilerenie pnakazane-hedzie, 2 
Poznan dnia 30. Lipca 1818. 


„omianski 


Krolewsko-Pruski bad die 


wur 


b 


— 4 ` d Ke hr Han 7. . IR A 
get Ka Ek of 25 j 
Obwiesczenie. 


To ddaie sig ninieyszem do wiado- 


Es wird hiermit bekannt gemacht, daß moßci publiczney, ie dom mieszkal. 
dat unter Adminiſtration ſtehende zur ny na przedmiesciu Gdanskim pod 
Rendant Doggeſchen Maſſe gehdrige auf liczbz 24 polozony, pod administra- 
der Danziger Vorſtadt Nro. 24 belegene cyg zostgigcy, a do Kassyera Dogge | 
Wohnhaus auf ein Jahr von Michael massy nalezgey, na rok jeden od 
d. J. bis dahin 1819 öffentlich an den St. Michala r. b. do St. Michala 1819 
Meistbietenden vermietet werden ſoll. przez publiczng licytacygwigcey daig- 

Hiezu haben wir einen Termin auf den cemu wynaigtym badzie. W tym 
26ften September c. vor dem De⸗ bowiem wWagledzie wyznaczylisıny 
putirten Hen. Landgerichts⸗Aſſeſſor Sprin⸗ termin na dzien 26, Wraesuia r. b. 
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ger anbrrauumt, zu welchem. Miatsluſt.⸗ 


przed D W. Springer 


N 


ge hiermit aufgefordert werden, in die⸗ Assessorem Sadu Ziemianskiego, na 


ſem Termin zu erſcheinen, und ihr Ge⸗ 
bot zu verlautbaren. EEE 


sen 


4452: 


Bromberg den 23. Juli 181 B. 21 


- 8 * zf a x wë 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Zi eege u 


--Subhafations=Patentr — 


Von dem Königlichen Landgerichte zu 
Meſeritz wird hiemit bekannt gemacht, 


daß die zur Carl Gottlieb Zietzoldſchen 
Konkursmaſſe gehdrige, bei Tirſchtiegel 
im jetzigen Meſeritzer Kreiſe des Groß⸗ 
her zogthums Poſen gelegene Papiermühle, 
nebſt den dazu gehörigen Grundſtü 


und einer Haulander⸗Nahrung, welches 


chen Taxe auf 18,143 Rilr. 11 ggr. pf. ost sgdownie 


18143 der, 11 fen. 6 oceniona, na 


abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der 
Gläubiger oͤffentlich verkauft werden fol, 
Es werden daher alle diejenigen, welche 
dieſe Grundſtücke zu kaufen geſonnen und. 
zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich in den dazu angeſetzten Ter⸗ 
minen: N 


pf Ei A 


1) den roten November d. J. 


2) den roten Februar 1819. 

3) den ı2ten Mai 1819. 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, auf 
deim hieſigen Landgericht vor dem ernann⸗ 
ten Deputirten, Herrn Landgerichtsrath 


Brodziszewski, entweder perſonlich „ oder 
durch geb Ah. zulaßige Bevollmächtigte 


den, N 


ktory waywamy wynaigcia ochotni- 


Fw, aby w tym terminie sig stawili, 
i swe oſerty oglosil. 
Bydgoscz d. 23. Lipca 1818. 


Krölewsko-Pruski Sad Zie 


2 


CC 
Patent Subhastacyiny. 
Krolewsko-Pruski Sad Ziemianiski 
w Miedzyrzeczu czy d ninieyszem 
wiadomo, i nalezaca do massy kon- 
kursowey po Karolu Bogumile Zie- 
taold papiernia, wrazzrolami do niej 
nalezgcemi i gospodarstwem oleder- 


nym, pod Trzeielem, teraz wıPowie- 


cie Miedzyrzeckim W Wielkiem:XKig- » 
askim pologona, wedle ` 
‚spisaniey na talardw ` 


wniosek Wierzycieli publicznie sprze- 
deng bydz ma. Wzywaig sig wiege 
wszyscy ci, ktörzy grunta rzeczone 
kupié chez i zaplacenia ich sg w star. 
nie, aby sig na wyznaczonych ter. 
minach: N A Zi? 7 ® i 
dnia 10. Listopada zb: SC? 
duia 10, Logo 1819. e 
dnia 12. Maia 1819. ? 
ktöry ostatni jest peremtoryczuym, 
W tuteyszym Sadzie Ziemianskim 
przed wyznaczonym Deputowanym 
W. Brodziszewskim ‚osebisci2, lub tes 
przez Pelnomocnikdw podlug prawa 


LZ AA > wg VK: ` gë Sé "` ae EI * * 
. ` * ö G 


zn 


einzuſinden, ihr Gchoth abzugeben, und de tego upowazwionych stawiI, po- 
zusgewärtigen, daß an den Meiſibteten⸗ data swe czynili, i spodziewali sie, 
den der Seſchlag mit Einwilligung der iz naywigcey daigey zwy2 wymienib- 
Gloͤubiger erfolgen wird. Die Taxe der ne gruhta z zezwoleriens wierzycieli, 
Grundſtücke und der Papiermirhle kann | przyssdaorie‘sobie mie bedzie. Ta- 
taͤglich in unſerer Negiſtratur nachgeſes xy gruntöw "paper, codzies 
hen werden, a le de a Er Fr g Sc Hey wäszey' Registsäturze dnczytat: sie = 


e Fr Her PER e EE GE 

Zugleich werden nachſtehende Real⸗ 5 * : 
glaͤubiger: arzzem zapozywa nastepuigeych- 

1) die Papierisachergeſelle Johann Eh⸗ Wierzyciéli realhych: RER 

reufried Metzigſchen Erben 1 ` 1) Sukcessorew niegdy Jauk Elüren- 
2) die Gaſtwwirth Johann Carl Prinz: frieda Metzig Papierniczyka; j 
ſche Eheleute, und d 2) Matäcnkag Jana Karola Prinz 
3) die Johann Schultzſche Erben, de⸗ gosciunych, i ET 


ren Wohnort unbekannt iſt, 3) Sukcessoröw niegdy Jana Schulz, 
hiermit vorgeladen, in dieſem Termine krérsch zamieszkanie nie wiadome, aby 
zu erſcheinen, im Fall des Ausbleibens signatych2e terminach stawili,inaezey 
aber zu gewartigen, daß dem Meiſtbie⸗ ocZekiwaömogg, iz naywigcey daia- 
tenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſon⸗ cemu nietylko rzeczone grunta przy- 
dern auch nach gerichtlicher Erlegung des sadzene, lee rei po wyliczeniu sum. 
Kaufſchillings die Loͤſchung der ſämmtli⸗ my kupna wszelkie zahypotekowa- 
chen eingetragenen, wie auch der leer ne, jako teZ prono wychödzaee pre- 
ausgehenden Forderungen, und zwar der tensye, à lo bez Fottzeby wiym ce- 
letztern, ohne daß es zu dieſem Zweck lu produköwania Dokumentow, 2 
der Produktion der Schuld⸗Inſtrumente ksiag hypotecznych wymazanemi be- 
bedarf, verfügt werben wird. Schließ⸗ dz.  Nakoniec ‚preypozywa iescze 
lich werden noch alle diejenigen, welche wszystkich_tych, ktorzy do rzeczo- 
an die Papiermühle und die dazu gehdri⸗ ve Papier) i grunto do niey na- 
gen Grundſtuͤcke Eigenthums⸗ oder ander leizcych, prawo wiasnogci, lub in- 
re Real⸗Anſprüche zu haben glauben, - ne realne pretensye rogeié mniemaig, 
Diemit aufgefordert, ſpaͤteſteus in dem aby takowe nayponiey na terminie 
letzten Termine ihre Anfprüche anzubrin⸗ ostatecznym podali i halezycie udo- 
gen und zu beſcheinigen, widrigenfalls wodnili; w. przeciwnym razie bo- 
fie mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen wiem zswemipretensyamirealnemi do 
auf das Grunbſtuck werden prätludirt,  tychäe gruntow prekludowaugmi 20 
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und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ stars, i wtey mierze wieorne im mn 
gen wird auferlegt werden. . ezenie nakazane bedzie. a 

Meſeritz den 29. Juni 1818. Dſiedzyrzecz d. 29. Cretwea 18 18. 
Kbniglich⸗Preußiſches kandge⸗ Krölewsko-Pruski 8gdZie. 


rich. ob „ miansk 
S EN e E 
Ediktal⸗ Citation. Tapozew Edyktalny 
, Léger, e e e GE 


Wir machen allen unbekannten (län: Uwiadomiamy ninieyszem wszy- 
bigern hierdurch bekannt, namentlich aber stkich niewiadomych Wierzyeieli o- 
Re A EINEN.  sobliwie aas nastepnyecli z aktöw si 
S Ai Lë 30 Koſinski, 9» 7. sokäzuigcych, o 0 Snepsee gd 
0 — . dhe s. wette ge dig vie okamuie: 
4) den Geſchwiſteru Straus, ) Ur. Woyciecha Kosinskiego, 
deren Wohnert aus den Akten ſich nicht 2 155 n De, a 
ergiebt, daß über die Nachlaß Muffe des 2) Ur Bzaikowskiegoä. i: 
verſterbenen Johann von Suchorzewskl, ) Nodgeftstug Straus. 
theils auf Anſuchen deſſen Erben, theils ie nad massy posbstalobci niegdy 
auf Anſuchen einiger Gläubiger, der Li: Jana Suchorzewskiego, ereica na 
quidations⸗Prozeß eröffnet iſt, und daß zadanie niektörych Wierzycieli pro- 
zur Vertheilung unter die Gläubiger kei⸗ cess Tikwidacyiny otworzonym ze- 
ne Güter, ſondern blos deponirtes baa⸗ stat, i Ze do podzialu migdzy Wie⸗ 
res Geld gehdren, welches aus dem Ver⸗ raycieli Zadne nie nalesg dobra, iak, 
kauf der Güter Tarnowo, Splawie und tylko gotowe z przedaäy dobr Tar. 
Wodzisk, Peiſernſchen Kreiſes, geldſet nowa, Splawia i "Wodzisk poeclio-. 
Wir haben zu dem Ende einen Termn Tem kohcem wyznaczyliimy Aer. ` 
daf den 30 fen ungut e. Wielt an u dies 29. Sierpuig 2 b. 
tags um 9 Uhr bor dem Deputirte Bo, pred oludniem o gtey 80 linie , 
Wer Herrn Brachvagel, in dem "ect Déi gowanym W. Brachye-. 
gewöhnlichen Zerming = immer angeſetzt, gel Sedziz emianskim_ w. mieyscu 
und laben alle diejenigen vor „ die an die posiedzen tuteyszego Sadu, 1 Zapo- 
von Suchorzewskiſche Maſſe einige For⸗ „zywamy, wszystkich och, kidızy S 


ER 
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derungen zu haben vermeinen, in dem oben 
angeſetzten Termine perſbnlich, oder durch 
zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu die Advo⸗ 
Toten Wilpert, Pogodzinski, Koſicki und 
Lobeski vorgeſchlagen werden, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls fie mit ihren Forderungen an die ges 
dachte Maſſe praͤkludirt, und ihnen ein 
Ski Stillſchweigen auferlegt werden 
wird, fie auch nie au den Käufer der Güä⸗ 
ter Tarnowo, Splawie und Wodzisk, 
noch an das ad Depositum deponirte 
Geld keine weitere eee Es 
machen konnen. Get? = 


E, den 6. ge ı 1818. x 


Zë Sg 5 saat: + 9 


A5 pren pré es Setgeeig t. 
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do massy Jana "Suchorzewskiego d 
kowe-mied mniemaig pretensye, aby 
sig na wydey ornaczonym terminie 
osobifcie, lub przez Pelnombeni- 
köw do ege prawnie upowa2nio- 
nych 2 liezby tuteyszyeli Adwoka- 
tow UUr. Wilpert, Pogodziniskie- 
80 Kosickiego i Lobeskiego obra& 
sig mianych, ‚stawili, preteusye swe 
nale cie li elne ty ch- 
Ze u bWodnili. e 

AW przeciwaym bowiem razie 
a wszelkiemi do wzwyz wyrazone- 
go maigtku mianemi preteusy ami 
prekludowani i wieczne im nakaza- 
ne bedzie milezenje, i nigdy ani de 
nabywey döbr Tarnowa, Splawia 
i Woedzisk, ani te2 do Pieniedzy za 
‚dobra te de Depozytn zloZonych 
Zadney nadal rosci6 niebgdg mogli 
Areale 

Zniezno d. 6. Kwietnia 1818. | 
Kr blewsko-Pruski Sad Cie 
4 en ieee Aen, 


E Bahr e 
! UWIiADoNTERIE ` ee 
w zamiarze rychlego odebrania Instrumentu E na 24,000 ZU, 


pekt, kıörz wroku #810, zloäylem, jako Pod-Platnik Okregowy w Byd- 
Boszcay: upraszarg Panow Oficeröw i Ofieyalistöw wszelkiego stopnia, . kré 
125 do tego Okregu nalezeli, i ktörzy rozumieig mec pretensye do, mnie 
wzgledem ich naleZytosci,, wynikaigcych iedynie z Assygnacyi i przckazanı 
by lego Platnika GE woyska Xic pa Warszawskiego, azeby raczyli 
a, zglosie do. Komm e Voyny N szawie, . præeciggu 
Ze duego E Fa od HE a0 szenia eyszeg 

ag prawa Reklama, SE 

GAR dee ee? 1. 
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Beilage zu Nr. 67. des Poſener Intelliaenz⸗Bkatts. 


Edietal⸗ Citation 


Auf die von der Anna Roſina geb. Hoffmann verehel. "Hier in At Kobyfin: Sa 5 


Biefigen Kreiſes gegen ihren Ehemann den Tagelbhner Chriſtian Dickert wegen boͤs⸗ 
Ucher Verlaſſung angebrachte Eheſcheidungs Klage laden wir den Verklagten hier⸗ 
mit vor, ſpaͤteſtens in dem vor dem ernannten Deputirten Land⸗Gerichts⸗Aſſeſſor 
Lenz auf den gten November c. augeſetzten Termine Vormittags um Lo 
Uhr entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und Information verſehe⸗ 
nen zulaͤßigen Mandatarius, wozu ihm im Fall der Unbekanntſchaft, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Seliger, Mitſchke und Pilaski hieſelbſt vorgeſchlagen werden, in un⸗ 
ſerm Partheyen⸗Zimmer zu erſcheinen, e uber die ihm zur Laſt gelegte boͤsliche 
Verlaſſung Rede und Antwort zu geben. Im Fall ſeines Ausbleibens hat derſelbe 
aber zu gewärtigen, daß er der Klage in contumaciam für geſtändig geachtet, Ee 
e getrennt, und er für den allein ſchuldigen Theil erkannt werden re 

Krotoſchin den 25. Juni 1818. 

eg 3 GR 88 e D är 
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: „HE 
ver ara D 2 SEH 


e erte tie 


ES die von der Hebamme Louiſe Hüldemann geborne Grabow 12 Tbft bei 
und angebrachte Eheſcheidungs⸗Klage „wird deren von ihr entwichener Ehemann, 
der ehemalige Feldwebel im Batalllon von Falkenſtein, Johann Hüldemann hiermit 
edictaliter vorgeladen, in dem zur Beantwortung der Klage auf den roten No⸗ 
vembet' e vor dem ernannten Deputirten Landgerichts⸗ Aſſeſſor Lenz angeſetzten 
Termine Vormittags um 10 Uhr „entweder pnerjönlich, oder durch einen mit Infor⸗ 
mation und Vollmacht verfehenen Mandatarius, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Seliger, Mitſchke und ler norgeſchlagen werden, zu erſcheinen, wis 
drigenfalls er der böslichen Verlaſſun g in contumaciam für geſtaͤndig geachtet, die e 
Ehe getrennt und er für den allein ſchubbigen Theil erkannt werden wird. . 

Krotoſchin den 25. Juni 1818. ER 

Königl. Preuf. Landgerich CG 
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her hiermit ein, ſich um gedachten Ter⸗ Ba termirie rzeczonym w Izbie na- 


mine in unſerm Inſtruktionszimmer ein⸗ 


— PS Se 


Subhaſtations-Patent. 


Auf den Antrag der Erben der zu Myo⸗ 
mice verſtorbenen Mariana, verwittweten 
v. Wezyk, werden Theilungshalber die zu 
deren Nachlaſſe gehörige Koſtbarkeiten, be⸗ 
ſtehend aus Brillanten, ächten Perlen, 
goldenen Ringen, verſchiedenein Silber⸗ 
zeug, einer goldenen Repetlr⸗ und einer 
ſilbernen Täſchen⸗Uhr, welche zusammen 
auf 1526 Stir, 10 ggr. 8 Pf. gericht⸗ 
lich abgeſchdt find, in dem auf 
den 27ften Oktober d. J. 
um 10 Uhr Morgens vor dem Landge⸗ 
richtsrathe v. Falenski anſtehenden Ter⸗ 
mine, an den Meistbietenden gegen ſofor⸗ 
tige baare Bezahlung verkauft werden. 
Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige laden wir da⸗ 


4 D "BN 


"8 


nym, za goto: , prze 
A de main, Laren ee 


Patent subhastacyiny. 
Na wniosek Sukcessoröw niegdy 
Ur. Maryanny owdowialey Wgzyko- 
weyw Myonficach zmarléy, pozosta- 
te po niey Kleynoty, jako to: bryl- 
lanty, prawdziwe perly, dote org. 
czki, rozmaite srebra, zegarek ztoty 
repetuigcy i drug $rebrny, w calosci 
na 1526 leng 10 dgt. W fen. ade 

wnie oszacowahe, 2 powodu dzia- 
tw, ha termin dnia 2 78 0 . 
2 diernika roku bie zacego 0 
godzinie 10 zrana przed W. Falen 
skim Sedzig Ziemianskim wyznaczo- 
za goto zaraz zaplata sprze- 


Zr r E: — e 2 
maigcych wzywamy ninieyszem, aby 


-szey instrukeyiney stawili sig gdzie 


zufinden, und gegen das Meiſtgebot den naywiecéy daigcy przysadzenia spo- 


Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Krotoſchin den 25. Mai 1818. SS 
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Königl. Preußiſch. Landgeri t. 
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e Bekanntmachung. 5 


I Das zum Samuel Sachsſchen Nachlaß 


gehbdrige, in der Stadt Zduny auf der 
Kirchgaſſe unter Nr. 104. belegene, auf 


66 Rthlr. 16 ggr. gerichttich abgeſchaͤtz⸗ 


te Haus, wird in Termino den 2 8ſten 
September d. J. im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation an den Meiſtbie⸗ 
teuden und Erwerbsfaͤhigen gegen baare 


ä 


‚dziewat sie moie, d 

wKrotoszynie dnia 25.Maia 1818. 

Krölewsko-PruskiSgd zie- 
o? mianski- W 
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Obwiesczenie. e 

Do pozostalosch. Samuela Sachs 
naleZacy dom, w miescie Zdunach ` 
na uliey Koscielney pod Nrem 104 
sytuowany, na tal. 66 dgr. I 6- sade- 
wnie oszacowany, w.terminie dnia 
28. Wrzesnia r. b. drop subhasta- 
cyi dobrowolney, wigcey daigcemu, 
i nabycia Prawa maigcemu, 2a ge- 


> 
j 
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/ 
N 
N 
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Bezahlung, nach erfolgter Approbation 
der Vormundſchaftlichen Behörde, in dem 
Lokale des unterzrichneten Gerichts, wo⸗ 
ſelbſt auch die Taxe zu jeder ſchicklichen 
Zeit inſpicirt werden kann, verkauft. 


Krotoſchin den 9. Juli 1818. 


Das Königliche Friedensgericht. 


BR H 


tou zaplatä, i ponastapioney z stro- 
"wg Sadu opiekuriczego aprobacyi 
w mieyscu urzgdowania podpisanego 
Sadu, ‚gdzie taxa W kazdym czasie 
przyz woitym przeyrzana bydz moe, 
sprzedanym bedzie. Se 
Krotoszyn dnia 9. Lipca 181 8. 
Krélewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


H 


Ste d brief. 


Der, wegen verſchiedener verübten 
Diebftähle hier eingebrachte Matheus Aus 
guſtinowicz, auch Koterba genannt, hat 
Gelegenheit gefunden, in der verfloſſenen 
Nacht aus dem hieſigen Polizei⸗Gewahr⸗ 


ſam zu entweichen. An der Habhaftwer⸗ 


als er bercks we elei: kahle auf 
Feſtung Koſel und Brieg gefänglich ein⸗ 
geſeſſen, und rf gegen Winter v. J. von 
dort zurückgekehrt iſt. Wir erſuchen da⸗ 
her ſuͤmmliche Militair⸗ und Civilbehoͤr⸗ 
den dienſtergebenſt, auf dieſen gefährli⸗ 
chen Verbrecher ein wachſames Auge zu 
haben, ihn im Betretungsfalle dingfeſt 
zu machen, und entweder hierher, oder 
an das Königliche Inquiſitorat zu Peifern 
abliefern zu laſſen. BC 
Signalemen t. ` 
Der Matheus Augufiinowicz alias Ko⸗ 
terba, iſt aus Choczyca bei Neuſtadt an 
der Warthe gebürtig, ſein letzter Aufent⸗ 
aber war Zulkowo bei Zerkowo 


n iſt um fo d 
e 


List gonczy. 

Uwieziony' tu za rödne popelnio- 
ne kradzieze Mateusz Augustyno- 
wicz alias Keterba zwany, zualazl 
sposobno$€ w zesztey nocy E tutey- 
szego arresztu policyinego zbiedz. 
Gdy na poimaniu onego2 tym wigcey 
zale2y, ile iu2 za kradzieZ na fortecy 
w Kozlu i Brzegu siedzial, i dopiero 
na zime r. z. ztamtad do domu po- 
wröcit, przeto wzywamy Wszelkie 
wladze tak Cywilne jako i Woyskowe, 
aby na tegoZ niebespiecznego zbro- 
dniarza pilne mieli oko, wrazie do- 
strzezenia iego przytrzymali, i do 
Sadu podpisanego, lub ‚te2 do Kro- 
lewskiego Inkwizytoryatu w Er: 


zdrach odeslaliy' ` 


Bynopia a 

` Mateusz Augustynowicz alias Ko- 
terba rodem 2 Chockyczy pod No- 
wernmiastem nad Warta, ostatni po- 
bat byliednak w Zulkowie pod Zer- 


— 2 — 


hieſigen Kreiſes, wo er lheſls als Kuecht, 
theils als Tagelöhner gearbeitet hat. — 

Er iſt katholiſcher Religion, 50 Jahre 
alt, 5 Fuß 3 Zoll groß, hat braune, rund⸗ 
verſchnittene Haare, eine bedeckte Stirn, 
dunkelblonde Augenbraunen, blaue Au⸗ 
gen, eine breite Naſe, einen gewöhnli⸗ 
chen Mund, einen grau und ſchwarzme⸗ 


lirfen Bart, weiße Zähne, und fehlt ihm 


ein rechter Backenzahn; ein rundes Kinn, 
iſt brauner Geſichtsfarbe, unterſetzter Ge⸗ 
ſtalt, ſpricht blos polniſch, und Dei ſonſt 
keine beſondern Kennzeichen. 

Bei ſeiner Ent weichung war er mit eis 
nem alten geflickten weißen Leinwandkit⸗ 
tel, dergleichen langen Beinkleidern, ki⸗ 
nem alten a usgebleichten Filzhute und 
einem leinenen 
3% Co Halsbande bekleidet; ging Kan 
gens barfuß. SEN 
Wreſchen den 18. Auguſt 1848. 
gë Ee Preuß. beser 


S + © S b ct äer, 
Auguſtin Dgorcow alias Trup⸗ 
czynski, ein Ruſſe von Geburt, wel- 
cher zu einer dreyjährigen Beſtungsſtrafe 
verurtheilt war, hier bei Poſen dich auf⸗ 
gehalten, und auch eine Frau in Poſen 
hat, hat Gelegenheit gefunden, in der 
Nacht vom Sten zum gten d. M. mit 

nach einem andern Arreſtanten, Namens 
Valentin Kritschſchak, aus der 
Veſtuntz Neiſſe zu entſpringen, wie uns 
dies die Veſtungs⸗ Commendankur heut 
kund gethan hat. 5 


Henide mit einem violett⸗ 


A 


kowem w Powiecie tuteyszym, gdzie 
«ze$cia parobkiem, .czescig wyrobni- 
kiem byt. Jest religii «katelickiey, 
ma lat 50, wysokosei 5 stop 3 cale, 

brunatnych okraglo obstrzyZonyck 
wlosöw., czola Przykrytego, brwiow 
ziemno. "blond, "eezöw niebieskich, 
szerokiego nosa, ust zwyczaynych, 
brody czarney z siwemi wiosami Po- 
mieszaney, zgböw bialych bez je. 
dnego zgba trzanowego na prawey 
stronie, podbredka okragtego, bru- 
natney twarzy, sytuacyi siadley i bez 
zualow sczegölnieyszych. 

Wezasie ucieczki miat na sobie 
kiecke starà naprawiona biäla plocien- 
nia, takowe spodnie dtugie, stary 
kapelusz wytarty, i koszulg plöcien- 
m zwstzäkg jedwabng kees, na 
seg, bez botow. 2 

Wrzesnia dnia 18. Sierpnia 1818. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 
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List g n 2. 
Augustyn Ogorcew inaczey Trup- 
cayniski, rodowity Moskal, .bedac na 
trzy lata do twierdzy skazanym, 
rbiegt z dnia g. na 9. m. b. 2 drugim 


arresztantem Walentym Krysczakiem 


2 tierdzy Neisse, o cem nam w dniu 
dzisieyszym Kommendantura tey3e 
twierdzy doniost. Piervszy bawi 


sie OkOl Poznania i w neg Po- 


znaniu ma zone. 


“Gdy za$ na tych dwschzbiegtych 


md 


718172. 
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Und da an dieſen beiden ſehr gefähr⸗ 
lichen Menſchen viel gelegen iſt, ſo werden 
alle ſowohl Civil: als Militair⸗VBehorden 


ganz ergebenſt erſucht: auf dieſe beiden. 


Verbrecher, deren Signalements hier un⸗ 
ten beigefügt find, ein wachſamas Auge 


zu haben, und im Betretungsfall arreti⸗ 


en, und nach der Beſtung Neiffe direkte 


oder auch an uns abliefern zu laſſen. 
Signale ment 
des 


Religion, katholiſch. 
Gewerbe, Tiſchler. 
eg „ ſpricht polniſch und rußiſch, 
verſteht etwas deutſch und kann 
auch etwas rußiſch ſchreiben. 
Beſondere Kennzeichen: 


i nader,niebezpiecznych ludai wiel 
‚zabeiy, przeio wzywaig sie wszelkie 
cywilne i woyskowe. Zwierzchnosci, 
aby na wspomnionych dwöch zbre- 
derer, ktörych.Rysopis niley umie- 
chassis, baczue dawaly oko a wprzy- 
padku schwycenia ich; aresztowaẽ i 
bezposrednio do twierdzy. eee lub 
teZ do nas, odestat kaafe, 


" Rysopis 


dees Ogorcow inaczey Te, 


Auguſtin Dgoreow, alas done czyheki. 
Aller, 5 Jahr. Wiek, 45. Ir erte 
Größe, 5 Fuß 5 ze warost, 5. Stop 5 a a Dre 
Haare, blond. wiosy, blond; eee g 
Angen, hellblau. er oczy, niebieskie; 3% SS 2 Sei 
Stirn, prwpoktissist, Spies a eco, F 1 
Naſe, fort, lang. u, dazy, dtu gi: 
Mund, re 3 usta, erer, TE Fun 
Bart, blond. ich" D" brada, blond: Ge el RR 
Zi Kinn, rund. . ai: szczeka, ‚okraglay * 
Geſicht, voll Se Naß. twarz, peina, o Di Cut, d 
Geſtalt, mittelmißßig. Fbgsura miernaa — 


religia, katolik; 


rzemiosto, stolarz; 


Dén? po Polsku i po . ro- 
zumie nieco po Niemiecku, 1 umie 


cokolwiek po Rossyisku pisäe. 


Sczegölne: Bär; > 


hat auf der linken Wade Aae dies, Ma na lewéy nodze ikra pleyzer od 


von einer Flintenkugel. 


Die Beſchreibung 
Set nicht mitgetheilt worden. 
Signale ment 
des Valentin Kritſchſchak, aus Oſtrog 
im Rattiborer Kreiſe gebuͤrtig - 
22 Jahr alt; 


kuli karabinowéy. 


der Vellebung iſt Opis "hien ale mg ma Bee = 


ERS 
ER Opus un rä 


8 Krytszczaka ' e Ostrog . 


3 


Raceburskim Powiecie. 
Wick, 22, lata; 


en 


7 


5 ER 5 Zoll groß; 
bat als Gemeiner im Iſten ſoleſſchen 
Uhlanen⸗Regiment gedient; 

hat ganz lichte blonde dg: Ee 
Haare; 

unbedeckte Stirn; i 
lichte blonde Augenbraunen; 
blaue Augen; Ze 
Naſe uub Mund proportionirt; 
Zähne, vollſtuͤndig; 

Kinn und Geſicht rund; 
geſunde Geſichtsfarbe; ; 
licht blonden Bart; ba 
ſchlanker Staturz 2 Ber 
ſpriſcht polniſch und deutſch. 


Befondere Kennzeichen: 
Auf dem rechten Arm roth einge⸗ 


SIG 


tünkt: Walendin und Stids; auf 


dem linken Arm zwei Faͤhnel, ein Saͤbel 
und 1816. i 

Er trägt e eine grautuchene Jacke und 
Weſte, mit dergleichen Kndpfen, grau⸗ 
tuchene Hoſen zum Ueberknoͤpfen mit ver⸗ 
ſchiedenen Knöpfen, die Jacke mit einem 
ſchwarzen Kragen, eine runde brauntu⸗ 
chene Muͤtze mit einem rothen Tuchrand 
em einem er 8 


7 


Sen den 17. nat 7676. 3 
De Set Saanifiterlat I 


wzrost, 3. gas 5. cali; 
stuäyt iako Zotnierz wt. Slgskim Re- 
gimencie Uleanöw; 


ma biale krötke obeite oe nad 
czolem; 


a brwi, biate; 


oc niebieskie; 

nos i usta Proporeyonalne 75 

ma wszystkie 26byj u. 
twarz, i szezgka okragta arena; ; 
broda, biata; 


figura, wysmukla; 


mowi po polsku i po niemiecku; 
g Sczegölne znaki: 
Na prawey rgce ma czerwono er 
Zgane Valendin i DH Ee : 
Na lewey rgee 226 dwie choragie- 


wki, szable i 1816. roku; nosi na so-. 


bie szary surdut z ezarnym kolnie- 
rzem i takz SC 2 takiemiz gu- 
2ikamiz: 2 1 


Lë 
ZE 


Sukienne szare e, zröäne- 
mi guzikami; ` 


* Czapke okragla 2 sukna Pierniczko- 
wego 2 czerwonym Pbrgbkiem i 3 da- 
sakiem Vöran dun, 


Poisel dia 15 e 1816. 


KröfewekoPrunki Ankwizytoryat. 
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Bekanntmachung. 


Die Königliche Departements⸗Hypothe⸗ 
f ken⸗Com:aiſſion hieſelbſt, fordert ſammt⸗ 
Jiche reſp. Intereſſenten, welche ihre Ori⸗ 
ginal⸗Dokumente zu den ehemaligen Hy⸗ 
potheken⸗Regiſtern dem Hypotheken⸗Con⸗ 
ſervator übergeben, ſolche aber laut dem Als 
lerhöchſten Patente vom 4ten KS d. J. 
Behufs Erneuerung der ihnen hieraus at 
ſtehenden Real⸗Rechte noch nicht zurück⸗ 
erfordert haben, hiemit auf, ſelbige zur 
Vermeidung des ihnen durch verabſaͤumte 
Abnahme derſelben zu erwachſenden Nach⸗ 
theils, ſobald als möglich gegen Quit⸗ 
tung in dem Hypotheken⸗Commiſſiaus⸗ 
Bo in Tg nehmen, En 


ofen am unt mm = 


SC . Kar den 


* 


re - — — Auguſt 18 18. 


Uwiadomienie. 


- Kırölewska Kommiseya Hypoteczna 
De artamentowa w Poznanit wer, 
EN pinieyszem Interessentöw, "kré. 
"rzy Dokumentöw swych oryginal- 
sei do bywszych Reiestrom hypo- 
tecznych Konserwatorowi tuteyszemu 
podanych, koncem odnowienia swych 
praw realnych na moer Patentu 
IKMsci z dnia 4. Kwietnia b. r. do- 
tad nieodebrali, azeby "unikaige 
usczerbku, iaki przez niezadosy&uezy- 
nienie wspomnionemu Naywyzsze- 
mu Patentowi dla nich wynikna mo- 
Ze, zglosiwszy sie do teyze Kommis- 
syi iako nayspieszniey- za eegen vr 
brad starkli sie. 

uw ee d. 185 Sirpia vn 
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Weitzen der Warſchauer Korzet 32 Fl. — par. bis 41 Fl. — pgr. Rog⸗ 
gen 25 Fl. — pgr. bis 25 Fl. 15 pgr. Gerſte 16 Fl. — pgr. bis 17 Fl. 


— pgr. 
— por. bis 17 Fl. — por. 
Kartoffeln 7 Fl. — por. bis 8 Fl. — pgr. 


por. bis 4 Fl. 15 pgr. 


Vom 


dis 25 Fl. 15 par, 
Kartoffeln 7 Fl. bis 8 Fl. 


Hafer 15 Fl. — por. bis 16 Fl. — pgr. 
Erbſen — Fl. — 


Heu 6 Fl. — pgr. bis 7 Fl. — par. 
Lë 10 Sr: — pgr. bis 11 Fl. — por. f , 


ıofen 4 
Weitzen der 5 Korzee 32 Fl. 15 pgr. bis 42 
Gerſte 16 Fl. bis 17 Fl. Hafer 16 Fl. bis 16 Fl. 15 pgr. 
Stroh der Zentner 4 Fl. bis 4 Fl. 15 por. 


Buchweitzen 16 Fl. 
pgr. bis — Fl. — pgr. 

Stroh der Zentner 4 N. — 

Butter der 


ak 
V 


Auguſt. 
Fl. Roggen 25 Fl. 


Hen 


6 8 Butter der Garnier 10 Fl. bis 10 Fl. 15 pgr. 


Vom raten Auguſt. i 
Weitzen der Warſchauer Korzec 33 Fl. 15. por. bis 42 Fl. Roggen 25 
Fl. bis 25 Fl. 15. Gerſte 26 bis 19.51. Hafer 15 bis 16 Fl. Kartoffeln 7 bis 


8 Fl. Stroh der Centner 4 Fl. bis 4 Fl. 15 por. — 6 bis 7 5 But 
ter 10 Fl. bis 10 Fl. 25 par = 


en RI got. ARE 


Weihen der Warſchauer rte 33 bis Ar Fl. Roggen 24 Fl. 15 pn. 
bis 25. Fl. Gerſte 25 bis 16 Fl. Hafer 13 bis 14 Fl. Kartoffeln 7 


dis 8 Fl. Stroh der Centner 4 Fl. bis 4 Fl. 15 pgr. Heu 6 bis 7 Fl. 


der eet Lo bis 11 St. 


Bm r tem gang, 


* 


Gerſte 15 bis 16 Fl. Hafer 12 Fl. bis 12 Fl. 15 pgr. Kartoffeln 7 bis 


Ber: an l e 8. 26 bee . 6 f f Aen 


ter 10 bis 11 Fl. 


— ER 


Weihen ‚der Warschauer Korgee 32 bis 39 Fl. Roggen 24 bie 25 F. 


